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Bundesrat verschärft Sanktionen gegen Russland!
Bern: Marionettenregierung Brüssels
Unter dem Vorwand „Vermeidung der Umgehung internationaler Sanktionen im Zusammenhang mit der Situation in der Ukraine“ hat der Bundesrat heute beschlossen, weitere Massnahmen gegen Russland zu ergreifen. Insbesondere will der Bundesrat verhindern, dass die jüngst von der EU erlassenen Sanktionen nicht über die Schweiz umgangen werden können. 

Die Aktion für eine unabhängige und neutrale Schweiz (AUNS) verurteilt mit aller Härte diesen neutralitätspolitischen Fehlentscheid. Die Schweiz hat für keine Seite Partei zu ergreifen und ihre Guten Dienste für die Friedensdiplomatie zur Verfügung zu stellen.

Für die AUNS ist klar, dass Bundesbern dem Druck der EU nachgibt. Der Bundesrat verkommt zur Marionettenregierung Brüssels und löst ein neutralitätspolitisches Irrlicht aus. Die immerwährende und bewaffnete Neutralität schlittert zunehmend auf den Schrottplatz. Damit gefährdet der Bundesrat die Glaubwürdigkeit und Sicherheit der Schweiz.
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